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Herren Bezirksliga

TSV Mühlhofen : SV Illmensee 
Samstag, 29.10.2022, 16:00 Uhr

Hofmann und Rostig bleiben gegen den SV Illmensee 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Hofmann und Rostig konnte der TSV Mühlhofen das Heimspiel
gegen den SV Illmensee in der Herren Bezirksliga mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Markus Rostig den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Ludescher / Hofmann beim
11:5, 11:4, 11:6 gegen Schroeder / Biesenberger. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Junker
/ Janicke und Reuchlin / Rohalskyi, bevor das 2:3 feststand. Rostig / Büchel gelang es, Eisenhardt /
Iddriss im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Den Sieg von Illia Rohalskyi konnte Florian Ludescher im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum Chancen hatte Tobias Junker bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Reuchlin, so dass Reuchlin seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik
hatte Michael Hofmann beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd Eisenhardt von Beginn an. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ulf Janicke über die 1:3-
Niederlage gegen Christian Schroeder hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Markus Rostig hingegen letztlich an der Hand, um Abdul Karim Iddriss zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Nur einen Satz verlor Harald Büchel bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Roland Biesenberger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Michael
Reuchlin eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian Ludescher gewann gegen Michael
Reuchlin mit 3:2. Nicht so gut lief es für Tobias Junker beim 9:11, 9:11, 10:12 gegen Illia Rohalskyi.
Da war final wirklich nichts zu holen. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Hofmann Christian Schroeder in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Hofmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Ulf
Janicke seinem Gegner Bernd Eisenhardt beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da Roland Biesenberger nicht antreten konnte, verbuchte Markus
Rostig nachfolgend einen kampflosen Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Mühlhofen am 12.11.2022 gegen den TTS
Gottmadingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.11.2022 gegen den TTC Stockach-Zizenhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Mühlhofen

Doppel: Ludescher / Hofmann 1:0, Junker / Janicke 0:1, Rostig / Büchel 1:0 
Einzel: F. Ludescher 1:1, T. Junker 0:2, M. Hofmann 2:0, U. Janicke 1:1, M. Rostig 2:0, H. Büchel 1:
0 

 SV Illmensee
Doppel: Reuchlin / Rohalskyi 1:0, Schroeder / Biesenberger 0:1, Eisenhardt / Iddriss 0:1 
Einzel: M. Reuchlin 1:1, I. Rohalskyi 2:0, C. Schroeder 1:1, B. Eisenhardt 0:2, R. Biesenberger 0:2,
A. Iddriss 0:1


